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Träger 
 

Die Neu-Ulmer Arbeiterwohlfahrt,  

Ortsverein e.V. 

Eckstraße 3, 89231 Neu-Ulm 

 

 

 

Anschrift Frauenhaus 
 

Schutzeinrichtung für Frauen aus Bayern 

Postfach 1160,  89215 Neu-Ulm,  Fax  0731/ 71 80 98 39 

mailto: frauenhaus@awo-neu-ulm.de 

 

 

 

 

Telefonische Erreichbarkeit 
 

Tel. 0731/ 71 80 98 38 

montags - freitags  

8:30 Uhr - 15:00 Uhr 
  

mailto:frauenhaus@awo-neu-ulm.de
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 1 Einleitung 

Die vorgelegte Jahresstatistik konzentriert sich auf die wesentlichen statistischen Zahlen des 
zurückliegenden Jahres 2018. Aufgrund der ausgesprochen prekären aktuellen Personalsituation 
verzichten wir weitgehend auf Kommentare zu den statistischen Aussagen, die ohnehin für sich 
sprechen. 

Die Belegungsquote in 2018 lag etwas unter den Quoten der letzten Jahre. Eine Erklärung sehen wir 
vor allem darin, dass wir diverse technische Probleme mit unserer EDV hatten. Darüber hinaus hat 
uns die Einführung der DSGVO temporär aus dem Netz genommen, so dass der Zugang zu unserer 
Einrichtung zeitweilig für die Frauen erschwert war. Die Auslastung für uns Mitarbeiterinnen reichte 
dennoch an die Kapazitätsgrenze. Insbesondere die vermehrte Aufnahme von geflüchteten Frauen, 
die meist weit mehr an Arbeitsaufwand mit sich bringen, haben uns voll auf beschäftigt. Aber auch 
Personalwechsel und die daraus resultierenden unbesetzten Stellen, führten immer wieder zu echten 
Engpässen.  

 

Nichtsdestotrotz haben wir auch in 2018 gute Erfahrungen gemacht, insgesamt 33 Frauen und 48 
Kindern Schutz und Hilfe vor häuslicher Gewalt bieten können und wie in den folgenden statistischen 
Auswertungen zu sehen ist, auch manche von ihnen in eine neue, sichere Wohnumgebung 
vermitteln können.  

 

 

Emmy Megler, Leiterin 

 

 

  

JE KAPUTTER DIE WELT DRAUßEN,  

DESTO HEILER MUSS SIE ZU HAUSE SEIN. 

Zitat von Reinhard Mey 
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 2 Jahresrückblick 2018 

2.1 Zugang zu unserem Hilfsangebot  

2.1.1 Telefonate 

Laut unserer Telefonanalage führen wir im Schnitt ca. 400 Telefonate im Monat. 

 

Reduziert auf inhaltsreiche Telefonate ergibt sich folgendes Bild: 

 

 

Und kamen aus:  
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   KÜE – Kostenübernahmeerklärung (der Herkunftskommune) 

Telefonat/Inhalt Menge Prozent

amb. Beratung - Anfrage 65 7%

Tel Beratung. Org. Hilfe 91 10%

Tel.orga. Weitervermittlung 66 7%

psychosozial Tel.BG 7 1%

Tel. Beratung FolgeG 5 1%

Krisenintervention 17 2%

Emailkontaktanfrage 4 0%

Aufnahme - Anfrage 152 16%

Tel.Beratung vor Aufnahme 31 3%

Tel.Orga. Aufnahme 47 5%

finanzielle Klärung 52 6%

rechtliche Klärung 54 6%

Angelegenheit Kinder 88 10%

Tel. orga. Auszug 38 4%

nachgehende Tel.BG 11 1%

Kolleg. Aust. klientenbezogen 43 5%

Kolleg. Aust. Netzwerkarbeit 3 0%

andere 148 16%

gesamt: 922 100%

Telefonate Zweck: Aufnahme

Telefonate ohne Aufnahme

Telefonate während d. Aufenthaltes

Telefonate Zweck: Auszug

sonstige Telefonate

Aufnahme Anfrage - Ergebnis Menge Prozent

Aufnahme 29 19%

nicht Bayern /keine KÜE 26 17%

Situations-Klärung ohne Aufnahme 30 20%

Aufklärung GeSchG 2 1%

andere Optionen nach Aufklärung 6 4%

Weitervermittlung/ zu gefährlich 4 3%

Weitervermittlung/ unser FH ist voll 3 2%

unser FH ist voll/nicht aus NU/GZ 14 9%

Betroffene lehnt ab 11 7%

Betroffene lehnt wg. Smartphoneregelung ab 5 3%

akute Suchtabhängigkeit 0 0%

akute psych. Instabilität 0 0%

keine akute Gewaltsituation 2 1%

Wohnungsproblem-Ablehnung Aufnahme 6 4%

andere Gründe 13 9%

keine Angaben 1 1%

unbekannt 0 0%

0

gesamt: 152 100%

1.1.1 Procedere Zugang zur unserem 
Hilfsangebot 

 

Anrufe von betroffenen Frauen 

Insgesamt 187 

  

 

 

Ambulantes Gespräch 

Insgesamt 74 Frauen  
- 245 Gespräche - 

   

informelle Beratung 

29 Frauen 
 

Weitervermittlung 

9 Frauen 

Die abweichende Zahl der Weitervermitt-
lungen zur Tabelle links ergibt sich daraus, 
dass dies auch aus einem ambulanten 
Gespräch entstehen kann, ohne, dass es 
vorher geplant war. 

 

Ambulante Trennungsbegleitung 

7 Frauen 

Diese Frauen wurden in unterschiedlicher 
Frequenz begleitet. In besonders 
angespannten Phasen der Trennung kann 
dies wöchentlich sein, im Abstand alle 3-4 
Wochen in stabileren Phasen. Die 
Trennungsbegleitung endet in der Regel mit 
der erfolgten Scheidung. 

 

Aufnahme im Frauenhaus 

29 Frauen 
 

 

93% der ambulanten Gespräche 

 fanden mit Frauen aus  NU/GZ statt  
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2.2 Die Arbeit mit Frauen im Frauenhaus – Einrichtungszahlen 

2.2.1 Belegungsquote 

Die Belegungsquote in 2018 lag bei 69,7 % (Vorjahr 76,9%). Mit den 4 Frauen, die zum 
Jahreswechsel noch im Haus waren, war die Anzahl der Frauen mit 33 dennoch höher als im 
Vorjahr, in dem wir 29 Frauen beherbergt hatten.  

Belegungstage Frauen: 2.031 (Vorjahr 2242) 

Belegungstage Kinder: 2.086 (Vorjahr 4109) 

 

2.2.2 Herkunft der Bewohnerinnen 

Neben den personellen Engpässen, wie in der Einleitung erwähnt, sehen wir einen weiteren 
Grund darin, dass wir inzwischen nur noch Frauen aus Kommunen aufnehmen können, die der 
bayerischen Städte Vereinbarung beigetreten sind und selbstverständlich „unsere Frauen“ aus 
Neu-Ulm Günzburg.   

In der Tabelle unten auf Seite 6 ist zu erkennen, dass wir 17% der Aufnahmeanfragen ablehnen 
mussten, da diese aus anderen Bundesländern stammten und die zuständigen Kostenträger 
nicht bereit waren eine Kostenübernahmeerklärung (KÜE) zu unterschreiben.. Auch wenn die 
Not dieser Frauen sehr groß war, waren die zuständigen Kostenträger nicht bereit die von uns 
geforderte Kostenübernahmeerklärung vor der Aufnahme zu unterschreiben. Das hieß für 26 
hilfesuchende Frauen, dass wir sie nicht aufnehmen konnten, obwohl wir Platz gehabt hätten. 

 

Damit ergab sich folgende Herkunftsverteilung  

 
 
Das Verhältnis der „auswärtigen Frauen“ zu den Frauen aus unserem Einzugsgebiet hat sich in 
2018 umgekehrt. Hatten wir im letzten Jahr noch 17% aus Neu-Ulm/Günzburg, sind in diesem 
Jahr nur 18% der anwesenden Frauen aus anderen Bundesländern.  
 

    Diese Frauen waren vor der Neuregelung schon im Haus, bzw. eine KÜE wurde erteilt. 

Neu Ulm Stadtgebiet 
6% 

Neu Ulm LandKreis 
12% 

Günzburg 
12% 

andere bayr. 
Kommune 

52% 

and. Bundesland 
18% 

Herkunftsort vor FH-Aufnahme 
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2.2.3 Verhältnis Frauen und Kinder 

 
Verhältnis Frauen mit 
Kinder 

  
 

Die Verteilung der Frauen mit und Kinder ist ähnlich 
wie im letzten Jahr ¾ mit Kindern zu ¼ ohne Kinder 

Frauen mit Kinder 25 76%    

Frauen ohne  Kinder 8 24%  

Gesamt 33 100%  

 

Monatliche Verteilung in 2018 

 

 

 

2.2.4 Migrationshintergrund der Bewohnerinnen  

 

 

 

Eine weitere Zunahme der geflüchteten Frauen haben wir zu verzeichnen. Der Aufwand diese 
besondere Personengruppe zu begleiten ist deutlich höher als bei Frauen mit klarem 
Aufenthaltsstatus oder deutschen Frauen.  
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Verteilung der Frauen / Kinder pro Monat 
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3,0% 
6,1% 
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6,1% 

3,0% 
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6,1% 
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2.2.5 Fachliche Arbeit im Haus 

Betreuungsleistung – Gespräche mit den anwesenden Frauen 

 

Durch die geringere Belegungsquote wurden auch etwas weniger Gespräche geführt. Trotzdem 
fanden im Durchschnitt mit jeder Bewohnerin 1,5 Gespräche pro Woche statt.  

 

Hinzu kommen Gespräche außer Haus 
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2.2.6 Aufenthaltsdauer und Auszugsergebnis 

 

Die Frauen blieben im Durchschnitt 2,3 Monaten in unserer Einrichtung  

 

 

 

Die Ergebnisse des Aufenthaltes sind auch in diesem Jahr gut. Nur 5 Frauen sind zum 
Gewalttäter zurückgekehrt. Eine eigene Wohnung konnte von 7 Frauen bezogen werden und 2 
Frauen haben mit ihren Kindern die vorherige Wohnung über einen richterlichen 
Gewaltschutzbeschluss zugewiesen bekommen.  
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2.2.7 BiA – Ehrenamtliche Begleitung nach Auszug 

 

 

Unser außerordentlich erfolgreiches BiA Projekt konnte auch in 2018 weitergeführt werden und 
sogar erweitert werden. Im Moment haben wir 5 ehrenamtliche „BiA-Helfer“. Drei unserer 
ehrenamtlichen „BiA Frauen“ sind auch schon in den Jahren davor dabei gewesen, insbesondere 
eine der Ehrenamtlichen ist von Anfang an dabei. Bei der Neu-Ulmer Ehrenamtsmesse im 
Frühjahr 2018 konnten wir eine neue Ehrenamtliche hinzugewinnen. Für den oft schwierigen, 
praktischen Teil beim Einzug in eine neue Wohnung, konnten wir einen männlichen 
ehrenamtlichen Helfer gewinnen. Er ist ebenfalls eine große Hilfe für die Frauen, die oft mit den 
organisatorischen Dingen wie Lampen oder Herd anschließen richtig aufgeschmissen. Hierfür 
haben wir nun mit unserem „BiA-Mann“ eine wunderbare Lösung.  

In 2018 wurden 4 Frauen nach dem Auszug mit  BiA einen längeren Zeitraum begleitet. Nach wie 
vor sind die BiA Begleitungen erfolgreich, so dass keine dieser ehemaligen Bewohnerinnen 
unseres Frauenhauses zum Gewalttäter zurückgekehrt sind.  

 

 

Wir danken dem Service Club „Soroptimist International, Ulm-Donaustadt“ für sein unermüdliches 
Engagement für unser BiA Projekt.  
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2.3 Die Arbeit mit den Kindern im Frauenhaus Neu-Ulm 

 

2.3.1 Pädagogisches Angebot  

In 2018 waren 48 Kinder in unserem Haus, über die Hälfte der Kinder waren Schulkinder..  

 

 

Verteilt auf diese Kinder haben 206 individuelle Kinderstunden, also Einzelkontakte mit Kindern, 
stattgefunden, sowie 113 Müttergespräche.  

 

Zudem wurde unsere strukturelle Kinderzeit (Gruppenkontakte mit Kindern) mit folgender 
Frequenz besucht:  

 

 

83 
79 

70 

88 

65 
71 

20 
14 

58 

5 
9 

66 

Jan. 18 Feb. 18 Mrz. 18 Apr. 18 Mai. 18 Jun. 18 Jul. 18 Aug. 18 Sep. 18 Okt. 18 Nov. 18 Dez. 18

wahrgenommene Kinderzeit pro Monat /Kind- gesamt 628  
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2.3.2 Besondere Aktivitäten mit den Kindern und ihren Müttern: 

 

In diesem Jahr haben wir keine mehrtägige Ferienfreizeit durchgeführt, aber wir konnten einige 
andere tolle Freizeitaktivitäten anbieten.  

 

Alle diese Aktivitäten sind spendenfinanziert! Eine kleine, symbolische Eigenbeteiligung, tragen 
die Frauen selbst dazu bei.  

 

Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang der „Gänseblümchenstiftung“, insbesondere 
Frau Nething, die uns immer wieder kurzfristig und vor allem unkompliziert bei Angeboten für die 
Kinder unter die Arme greift.  

 

Ganz lieben Dank im Namen aller Kinder! 

 
  

Freizeitaktivität

Teilnehmer- 

innen 

Bewohner- 

innen 

Teilnehmer- 

innen        

Kinder

Weissenhorner Fasching 2 4

Osterbrunch 5 9

Wald Ausflug 5 9

Ausflug Glacispark 5 9

Besuch Kindermuseum 5 7

Ausflug Planetarium Laupheim 4 3

Ferienfrühstück im Garten 4 2

Schiffsfahrt auf der Donau 3 2

Sinnwelt Biberach 4 2

Besuch im Tiergarten Ulm 4 2

Bauerndorf Museum bei Wolfegg 4 2

Gemeinsam Essen + Indoorspielplatz BlautalCenter 3 2

Ausflug an den Bodensee und Affenberg in Salem 5 3

Ausflug ins Legoland Günzburg 7 12
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Besuch der Pfahlbauten in Unteruhldingen am Bodensee 

 

 

Und beim Affenberg in Salem
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Wir bedanken uns  

beim Landkreis Neu-Ulm und der Stadt Neu-Ulm für die gute Zusammenarbeit, die Anerkennung 
und Wertschätzung unserer Arbeit und die daraus resultierende zuverlässige Finanzierung 
unserer Einrichtungen. 

Ebenso gilt unser Dank dem Landkreis Günzburg und dem Regierungspräsidium Mittelfranken.  

Weiterhin haben wir über all die Jahre immer wieder Spenden und Zuwendungen von folgenden 
Stiftungen erhalten: 

 

 Kartei der Not 

 Südwestpresse Ulm „Aktion 100 000“ 

 Bürgerstiftung Neu-Ulm „Helfen mit Herz“ 

 Stiftung „Gänseblümchen“ 

 Soroptimist International; Club Ulm-Donaustadt 

 Legoland Deutschland 

 Fa. Beurer 
 

Bei allen Firmen, die uns immer wieder mit großzügigen Spenden still und leise unterstützt 
haben, möchten wir uns ebenfalls ganz herzlich bedanken. 

Darüber hinaus danken wir allen privaten Spendern, die nicht namentlich in Erscheinung treten.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen unseren Mitarbeitern, die mit ihrem Engagement und ihrer 
Leistung zum guten Gelingen aller Aufgaben des Frauenhauses Neu-Ulm beitragen.  

 

Nicht vergessen möchten wir das ehrenamtliche Engagement unseres Vorstandspräsidiums, 
allen voran Frau Draesner und Herrn Guhl, von denen wir uns auch in besonderer Weise ideell 
unterstützt fühlen. Und nicht zuletzt möchten wir allen Mitgliedern der Neu-Ulmer 
Arbeiterwohlfahrt für ihre Unterstützung dieser Arbeit danken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UNTERSTÜTZEN SIE DAS FRAUENHAUS NEU ULM 

WERDEN SIE MITGLIED 

www.awo-neu-ulm.de 
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